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Sehr geehrter Herr Präsident! 

 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Rosa Ecker, MBA und weitere Abgeordnete haben am 17. 
Juni 2021 unter der Nr. 7053/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend 
umfassende Erhebung über alle Maßnahmen gegen Gewalt an Frauen gerichtet. 
 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1 bis 8: 

 Welche Budgetmittel wurden seitens Ihres Ministeriums in den letzten fünf Jahren für 
Maßnahmen gegen Gewalt an Frauen und Kindern aufgewendet? Bitte um Auflistung 
nach Jahren. 

 Gab es dazu eine Querfinanzierung aus anderen Ministerien? 
a. Wenn ja, von welchem Ministerium? 
b. In welchem Umfang? 

 Welche Budgetmittel wurden budgetiert und wie viel davon wurde tatsächlich ausge-
schöpft? Bitte um Auflistung nach Jahren. 

 Für welche Projekte, Bereiche, Studien, Umfragen etc. wurden diese Mittel aufgewen-
det? Bitte um Auflistung nach Jahren. 

 Welche Budgetmittel Ihres Ministeriums gingen in den letzten fünf Jahren für Maß-
nahmen gegen Gewalt an Frauen und Kindern an Vereine, Organisationen etc.? Bitte 
um Auflistung nach Jahren. 

 Gab es seitens Ihres Ministeriums auch Sachleistungen als Unterstützung gegen Gewalt 
an Frauen und Kindern? 

a. Wenn ja, welche? Bitte um Auflistung nach Jahren. 
 Hatten Sie bislang in Ihrem Ressort Wahrnehmungen in Bezug auf Gewalt gegen Mit-

arbeiterinnen? 
a. Wenn ja, welche konkreten Maßnahmen haben Sie diesbezüglich getroffen? 

 Wann kann mit den ersten Ergebnissen dieser ressortübergreifenden Erhebung gerech-
net werden? 
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Seitens meines Ressorts wurden im gegenständlichen Zeitraum keine Budgetmittel für diesen 
konkreten Bereich aufgewendet.  
 
Grundsätzlich lehne ich selbstverständlich Gewalt in jeglicher Form, sei es physische wie auch 
psychische Gewalt gegen jede Person, ab. Hierzu zähle ich natürlich auch jegliche Form des 
Mobbings. Ein respekt- und würdevoller, die Integrität der Person wahrender Umgang ist daher 
auch Teil der CI des Ressorts und auch ein im Frauenförderungsplan des BMK verankertes 
Prinzip. Auch wenn ich bislang in meinem Ressort keine Wahrnehmungen in Bezug auf Gewalt 
gegen Mitarbeiter:innen hatte, gibt es in meinem Ressort neben dem Präsidium verschiedene 
unabhängige Institutionen, an die sich Mitarbeiter:innen beratend wie auch Hilfe suchend im 
konkreten Fall wenden können, wie zB. die Gleichbehandlungsbeauftragte, die 
Mobbingbeauftragte sowie natürlich auch die Personalvertretung. 
 
Ich möchte grundsätzlich anmerken, dass Gewalt gegen Frauen und Kinder ein hoch relevantes, 
gesamtgesellschaftliches Problem ist, das unbedingt adressiert werden muss. Die Zuständigkeit 
dazu befindet sich allerdings nicht in meinem Ressort, für die Beantwortung dieser konkreten 
Fragen darf ich auf die zuständige Frau Bundesministerin Raab verweisen. 
 
 
 
 

 

Leonore Gewessler, BA 
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